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Zurückſetungen bei der Vffigierwahl

Jmmer von neuem kommen Beſchwerden über die Ver
letzung der verfaſſungsmäßigen Gleichberechtigung durch
zurückweiſung von Reſerveoffizieraſpivanten aus konfeſſio
nellen Gründen Einen neuen Fall berichtet ſoeben die
Frankf Ztg aus Landau in der Pfalz wo ein Rechts

anwalt israelitiſcher Konfeſſion zum Reſerveoffizier nicht
vorgeſchlagen worden iſt obwohl er ſtets ein guter Soldat
war weil er wie der Oberſt ihm eröffnete nicht den Beweis
erbracht habe daß er das geſellſchaftliche Taktgefühl für
einen Reſerveoffizier habe Die Begründung iſt noch be
fremdlicher als die Zurückweiſung ſelbſt Mitunter wird
jemand zurückgeſetzt weil er einen Mangel an geſellſchaft
lichem Taktgefühl bekundet hat hier wird ein jüdiſcher
Rechtsanwalt disqualifiziert weil er nicht den genügenden
Beweis erbracht habe daß er das für einen Reſerveoffizier
erforderliche geſellſchaftliche Taktgefühl beſitze Zur unver
dienten Zurückſetzung wird die perſönliche Kränkung ge
fügt Auch dieſer Vorgang bekundet von neuem wie wenig
der jüngſt bekannt gewordene kaiſerliche Erlaß beachtet wird
wonach die konfeſſionelle Zugehörigkeit bei der Auswahl der
Reſerveoffiziere keine Rolle ſpielen ſoll

Die Zurückweiſung jüdiſcher Anwärter iſt namentlich
in Preußen offenkundig Seit einem Vierteljahrhundert
oder mehr wird in Preußen überhaupt kein Jude Reſerve
offizier wie viele auch die Qualifikation erworben und ſich
zur Wahl geſtellt haben Sie konnten die ausgezeichnetſten
Soldaten ſein die glänzendſten Zeugniſſe und Empfehlungen
vom Regiment haben Offiziere wurden ſie nicht Ja wenn
ein jüdiſcher Einjähriger ſich taufen ließ konnte er hundert
gegen eins wetten die Epaulettes zu erhalten Bei den
Akten des Kriegsminiſteriums wird ſich eine Statiſtik be
finden die darüber Auskunft gibt Will man etwa be
haupten ſeit Jahrzehnten ſei in Preußen kein Jude militä
riſch und geſellſchaftlich nach Leiſtung und Charakter der
rechte Mann geweſen Offizier zu werden Es hat doch vor
dem in Preußen ſogar einen aktiven Major Burg der Jude
war und blieb und hat eine ſtattliche Anzahl jüdiſcher
Offiziere in den Befreiungskriegen und in und kurz nach
dem Kriege von 1870/71 gegeben Es gibt jüdiſche Offiziere
in Menge in Oeſterreich England Amerika jüdiſche Oberſte
und Generäle in Frankreich ein jüdiſcher Kriegsminiſter
in Jtalien hat vom deutſchen Kaiſer das Großkreuz des
Roten Adlerordens erhalten Einer der erſten Offiziere die
im Kampfe mit den Aufſtändiſchen in Südweſtafrika ihr
Leben ließen war ein Jude Er war in Bayern Offizier
geworden in Preußen wäre er überhaupt bei der Wahl
durchgefallen Weshalb Einzig und allein weil
er Jude war

Der Kriegsminiſter hat ſeinerzeit im Reichstage erklärt
Die Juden ſind der allgemeinen Wehrpflicht unter

worfen wie alle andern ſie müſſen dienen und ich muß
ſagen ich habe nicht gehört daß ſie ſchlecht dienen Jch bin
der Ueberzeugung daß ſie überall ihre Schuldigkeit im
Frieden tun und daß ſie ſie auch im Kriege tun würden

Der General v Einem fuhr fort er ſei überall Klagen
die ihm entgegentraten daß Einjährig Freiwillige nicht zu
Reſerve Offizieren befördert worden ſind daß Unteroffiziere
nicht das Qualifikationsatteſt bekommen haben auf das ge
wiſſenhafteſte nachgegangen Er habe ſich die Zeugniſſe
kommen laſſen und immer gefunden der junge Mann ſei
aus den oder den Gründen die genau angegeben waren
nicht geeignet zum Reſerveoffizier befördert zu werden
Sie können jedem ſagen der es hören will daß die jüdiſche

Religion unter keinen Umſtänden einen Grund abgeben
kann Juden nicht zu befördern Aber der Miniſter weiß
ſicherlich daß es manche Dinge zwiſchen Erde und Himmel
gibt von denen die Akten nichts erzählen und er wird auch
wiſſen daß Beſchwerden in den weitaus meiſten Fällen
nicht erſt erhoben werden wenn ſie nach alter Erfahrung
ausſichtslos erſcheinen Jedermann weiß ſeit langen Jahren
daß Juden in Preußen nicht Offizier werden auch wenn gar
kein Grund gegen ſie vorliegt als eben ihre Religion
Welchen Eindruck muß es auf Männer die ſelbſt Offiziere
ſind und das Eiſerne Kreuz auf der Bruſt tragen machen
wenn ihre Söhne um des Glaubens willen vom Offizierſtand
ausgeſchloſſen werden

Die Rechtsgleichheit die Grundlage jedes Kulturſtaates
erfordert daß eine handgreifliche verletzende Ungerechtig
keit die obenein mehrfach einen empfindlichen Mangel an
Reſerveoffizieren bewirkt hat beſeitigt und der Weg zum
Offizierkorps jedem tüchtigen und ehrenhaften Mann ohne
Unterſchied der Partei und der Konfeſſion geöffnet werde

Die Journaliſten als Gäſte des Krichskanzlers

D Berlin 22 Sept 1908
Reichskanzler Fürſt Bülow der ſeit einigen Tagen vor

übergehend in Berlin Aufenthalt genommen hatte die Mit
glieder des Preſſekongreſſes heute nachmitra zu einer Gar
denParty geladen die durch wundervolles Wetter be
günſtigt war Wieder hatte ſich eine W Anzahl von ſtaat
lichen Würdenträgern Miniſtern und Staatsſekretären und
hohen Offizieren ſowie Männern der Wiſſenſchaft und Kunſt

Nr 448 Halle a Mittwoch den 23 September
z einem ſtattlichen Kreiſe vereinigt Fürſt Bülow von der

orderneyer Sonne gebräunt ſtattlich und mit lächelnder
Zufriedenheit machte in Zylinder und Gehrock in reizender
Weiſe die Honneurs Er war auch augenſcheinlich in froher
zuweilen ſogar in übermütiger Stimmung die Sorgen der
Reichsfinanzreform ſcheinen ihn nicht allzu ſehr zu drücken

Dies klang auch aus der Rede heraus die er vor der großen
um Garten führenden Tür ſeines Palais vor den ihm lau
chenden Gäſten hielt So vor allem als er ſein erſtes journa

liſtiſches Abenteuer mit der Preſſe erzählte Der 10jährige
Knabe der damals mit ſeinem Vater in der alten Bundes
ſtadt Frankfurt weilte griff eifrigſt nach der Zeitung und
verbrannte ſich in der Haſt am Zylinder die Finger wie er
ſagte hätte er ſich ſpäter noch öfter an der Preſſe die Finger
verbrannt Wie er dann von dem über ihn geſchriebenen
Artikel ſprach der ihn den jungen Geſchäftsträger in Athen
als einen körperlich und geiſtig äußerſt minderwertigen
Menſchen ſchilderte und in dem die zweifelnde Frage ge
ſtellt wurde ob wohl jemals die Weisheit des
Fürſten Bismarck all die Dummheiten aus
gleichen könnte die der junge Bülow allein in
Athen begangen hätte wie er ſich dann dagegen wehrte daß
der Büchmann und der treue Pudel ihm dauernd als Symbol
auf den Lebensweg mitgegeben würden das alles kam ſo
drollig und liebenswürdig wie nur möglich heraus und be
wies daß der Fürſt nicht nur ein eindrucksvoller Redner
ſondern auch ein trefflicher Cauſeur iſt Aber er fand auch
ernſtere Töne als er von dem Beruf der Preſſe ſprach
der die Würde der Menſchheit in die Handgegeben ſei und als er auf die ſchwere Verantwortung
hinwies die gerade die Preſſe im Völkerleben zu tragen
habe

Fürſt Bülow
ſagte Seien Sie auch gerecht meine Herren was wären Achilles
und Hector und Diomedes ohne Homer Wie das Schallrohr der
Preſſe die Töne weiterträgt ſo haften ſie im Gedächtnis der
Menſchen ſo wirken ſie auf die Menſchen Groß ſehr groß iſt in
unſeren Tagen die Macht der Preſſe Sie kann Gerüchte ver
breiten Vorſtellungen erwecken Anſichten hervorrufen Ueber
zeugungen begründen die für lange Zeit hinaus durch nichts mehr
zu erſchüttern ſind Die Wenigſten machen ſich klar daß das ein
Novum iſt in der Weltgeſchichte in der Kulturgeſchichte der Menſch
heit Wenn in früheren Jahrhunderten ein Libell dieſe oder jene
Malice brachte ſo fand es fünfhundert oder fünftauſend Leſer
Der Angegriffene verfaßte eine Gegenſchrift die ebenſo viele
Leſer fand womöglich dieſelben und die Sache war ausgeſtanden
So war es noch in der Zeit der holländiſchen Pamphlete über die
Ludwig XIV ſich ärgerte und der Gazetten die Friedrich der
Große nicht genieren wollte Wenn aber heute ein Blatt einem
Mann der Oeffentlichkeit etwas anhängt ſo
läuft das weiter wie der elektriſche Funke längs
dem Telegraphendraht und ehe der Betroffene die Zeit findet die
Sache gründlich richtig zu ſtellen hat ſich die Vorſtellung in den
Köpfen von hunderttauſend ja Millionen feſtgeſetzt iſt ſie oft
unausrottbar geworden

Jch will Jhnen ein Beiſpiel nennen ein ganz unſchuldiges
Beiſpiel Jch bin überzeugt daß es wirklich Leute gibt die
glauben daß ich mich auf meine Reden vorbereite mit dem Büch
mann in der Hand Heiterkeit Der harmloſe Scherz eines
Journaliſten noch dazu eines mir befreundeten Journaliſten
on est trahi que par les siens brachte die Vorſtellung in
Umlauf und nun ſitzt ſie feſt Jn Wirklichkeit habe ich den
Büchmann der übrigens ein gutes Buch iſt ein mit Liebe zu
ſammengeſtelltes Buch erſt vor wenigen Jahren in die Hand be
kommen als es mir ein leider ſeither verſtorbener Parlamentarier
zum Geſchenk machte als Aprilſcher z Zitiert habe ich immer
Jch erinnere mich ſchon als Sekundaner auf dem Gymnaſium
Carolineum in Neuſtrelitz wurde ich von dem würdigen Rektor
Schmidt ermahnt nicht ſoviel zu zitieren Aber ich habe immer
aus dem Gedächtnis zitiert Das iſt ein ganz unſchuldiges Bei
ſpiel Jch freue mich immer wenn ich mich in den Witz
blättern abgebildet finde mit dem Büchmann in der Hand und
mit meinem braven Puagel neben mir

Aber ich kenne auch Beiſpiele wo gehäſſige Vorurteile ge
nährt wo wirkliche Verdienſte geſchmälert wo Gerade in Un
gerade und Ungerade in Gerade umgewandelt wurde wo Unrecht
Ungerechtigkeit und Unwahrheit gefördert wurden durch die Macht
der Preſſe Je größer dieſe Macht geworden iſt um ſo ge
wiſſenhafter muß ſie gehandhabt werden Nun
will ich mal wieder zitieren Der Menſchheit Würde iſt in Eure
Hand gegeben bewahret ſie Beifall Und meine Herren nicht
allein der Menſchheit Würde Nehmen Sie als politiſch denkende
und in Jhrem Teil auch vor der Geſchichte verantwortliche Männer
ein ernſtes Wort von mir mit Jch ſpreche zu Journaliſten aller
Länder und ich möchte daß meine Worte auch über Jhren Kreis
hinaus gehört würden Jch glauße daß der Journaliſt Patriot
ſein ſoll Aber Patriotismus heißt nicht Unge
rechtigkeit gegen andere Beifall Wir ſind nun
einmal darauf angewieſen auf dieſer Welt mit und neben
einander auszukommen Das haben Sie ſelbſt aner
kannt indem Sie ſich zu einer internationalen Vereinigung zu
ſammengetan haben Da ſind Sie angewieſen auf den gegen
ſeitigen guten Willen Nehmen Sie das als Abbild und Vor
bild des Verkehrs und des Zuſammenlebens der Völker Auch die
Völker ſind in ihren internationalen Beziehungen angewieſen auf
guten Willen und ehrliches Entgegenkommen auf gegenſeitiges
Verſtändnis und auf freundlichen Ausgleich

Und nun meine Herren bedenken Sie wieviel die Preſſe
wieviel Sie dazu beitragen können dieſe Beziehungen freund
licher zu geſtalten und zu glätten wieviel Sie aber auch tun
können um dieſe Beziehungen zu vergiften und in Feindſchaft
zu verwandeln Ein gewaltiges Jnſtrument ruht in Jhrer Hand
gleich geeignet zu nützen und zu ſchaden Mögen es ſtets er
fahrene Hände ſein denen dies Jnſtrument anvertraut iſt er
leuchtete Köpfe die zu dirigieren wiſſen zum Heile der Menſch
heit und zum Veſten der Völker Beifall Und nun meine
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Herren wünſche ich Jhnen noch einmal beſten Erfolg für Jhre
Arbeiten und nochmals herzlichen Dank für Jhr Kommen Jhnen
und Jhren Damen Lebhafter Beifall

Selbſtverſtändlich verſäumte der Kanzler die Gelegen
heit nicht mit vielen Journaliſten längere Zeit zu verplau
dern mit einigen der Herren von der Feder wurden ei
gehend wichtige Tagesfragen beſprochen Mit dem Ge
neraldirektor Richter von der Firma Haaſenſtein

Vogler Berlin der ſich unter den geladenen Gäſten
befand hatte der Reichskanzler eine recht lange und ein
gehende Unterredung die vornehmlich der drohenden
Jnſeratenſteuer galt welche ſich tatſächlich in Sydows
Steuerbukett befindet Ein großer Teil der auswärtigen
Kongreßteilnehmer beſichtigte während dieſer Zeit mit Jn
tereſſe die Jnnenräume des Reichskanzlerpalais und beſon
ders den Kongreßſaal wobei ihnen die Berliner Kollegen
und mehrere Diplomaten als Führer dienten Um 187 Uhr
begann ſich der Garten allmählich wieder zu leeren denn
es war Zeit geworden daß ſich die Damen und Herren die
im Promenadenkleid und Ueberrock erſchienen waren in
große Toilette warfen um rechtzeitig zu dem Bankett im
Rathauſe erſcheinen zu können

t

Fürſt Bülows Abreiſe
Aus Berlin wird gemeldet Der Reichskanzler Fürſt

Bülow reiſt heute abend nach Norderney ab und kehrt
am 8 Oktober wieder nach Berlin zurück Staatsſekretär
von Schoen begab ſich geſtern abend auf ſeine Beſitzung in
Berchtesgaden Dort erwartet er Freitag den Beſuch des
ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen Jswolski

o
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Die Haftentlaſſung CEunlenburgs
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Die Nachricht von der Aufhebung des Haftbefehls gegen
den Fürſten Eulenburg die die deutſche Journalpoſt
als erſte in Berlin und im Reiche zu verbreiten in der Lage
war hat überall die größte Ueberraſchung hervorgerufen
Wir erfahren darüber weitere Einzelheiten Seit vorigen
Freitag wußte die fürſtliche Familie bereits daß am heutigen
Dienstag die Beſchlußkammer die Entſcheidung über
die ihr unterbreiteten Anträge treffen würde Um 12 Uhr
bereits verſammelten ſich die Angehörigen des fürſtlichen
Hauſes im Wartezimmer der Charité um die Entſcheidung
abzuwarten Jhre Geduld wurde ſtark auf die Probe ge
ſtellt Eine halbe Stunde nach der anderen verging ohne
daß eine Nachricht eintraf Um 123 Uhr überbrachte Juſtiz
rat Wronker die Kunde daß die Beſchlußkammer die Auf
hebung der Haft angeordnet habe Der Fürſt der zurzeit
ſehr elend iſt mußte in ſchonendſter Weiſe auf dieſe neue
Tatſache vorbereitet werden Er lag apathiſch auf ſeinem
Bette als ihm die Kunde wurde Nur ein ſchwaches Auf
leuchten der Augen zeigte welchen Eindruck die Nachricht auf
ihn machte

Eine praktiſche Bedeutung hat der Be
ſchluß der die Aufhebung der Haftanordnet
zurzeit nicht da der Fürſt ſo krank iſt daßes unmöglich iſt ihn fortzutransportieren
weder nach dem Liebenberger Schloß noch nach ſeiner hieſigen
Wohnung Er bleibt alſo zunächſt in der Charité und zwar
als Privatpatient Man hofft daß es in acht Tagen möglich
ſein wird ihn nach Liebenberg zu transportieren Der
älteſte Sohn des Fürſten der ſich zurzeit in Steiermark be
findet wurde von dem Gerichtsbeſchluß in Kenntnis geſetzt
Er kündigte ſeine ſofortige Rückkehr an An dem Beſchluß
der Kammer iſt hervorzuheben daß zunächſt der Grundſatz
ausgeſprochen wird daß das Gutachten der Aerzte allein
nicht zur Haftentlaſſung geführt haben dürfe Die Kammer
hatte zu prüfen ob die Gründe die die Haft als notwendig
ſcheinen ließen noch fortbeſtehen ſie iſt zu der Entſcheidung
gekommen daß ſie wegfallen Denn eine Fluchtgefahr iſt
ausgeſchloſſen Daher war auch die Stellung einer Kaution
nicht notwendig Die Ausſagen der Zeugen ſind
auch bereits derartfeſtgelegt daß eine Ver
dunkelungsgefahr nicht mehr vorliegt Dieſe
Umſtände im Zuſammenhang mit dem Gutachten der Aerzte
daß die Haft die Lebensdauer des Fürſten verkürze haben zur
Aufhebung der Haft geführt

a

Die genoſſenſchaftlichen Millionen
verluſte in Dänemark

Man ſchreibt uns
Jn Dänemark hat der frühere Juſtizminiſter Al

berti nachdem er ſchon geraume Zeit öffentlich angegriffen
wurde und deshalb ſein Amt niederlegte nicht ohne vorher
gegen eine Anzahl ſeiner Angreifer Klagen in die Wege zu
leiten ſich der Staatsanwaltſchaft freiwillig geſtellt Er
wurde zu ſeiner Selbſtgeſtellung dadurch gezwungen daß er
nicht in der Lage war die in dieſen Tagen zurückzahlbaren
114 Millionen Kronen welche die Regierung der von ihm
geleiteten Seeländiſchen Bauernſtandskaſſe geliehen hatte
zu beſchaffen Bei dieſer Gelegenheit ſtellte ſich heraus daß
ſeine Unterſchlagungen bis zum Jahre 1894 zurückreichen
und daß er alle Wertpapiere der eben genannten Genoſſen
ſchaft und einer großen Butterexportgenoſſenſchaft die er
gleichfalls leitete verkauft hatte Alles Geld iſt durch fehl
geſchlagene Spekulationen in überſeeiſchen Papieren haupt
ſächlich von Goldminenaktien verloren An dem Falliſſe
ment der Seeländiſchen Bauernſtandskaſſe ſind 1500 Mit



glieder mit zwei bis drei Millionen Kronen beteiligt An
der Butterexportgenoſſenſchaft deren Betrieb ebenfalls ſofort
eingeſtellt iſt verlieren etwa 15 000 Landwirte und 52 Mol
kereien ihr Geld Die Albertiſchen Betrügereien erſtrecken
ſich auf eine Summe von etwa 14 Millionen hierzu kontra
hierte er eine Schuldenlaſt in Höhe von etwa 19 Millionen
ſo daß der Schaden welcher der Bauernſchaft dieſes kleinen
Landes erwächſt annähernd die ungeheure Summe von 33
Millionen Kronen erreicht Man erwartet weitere Hiobs
poſten Das Land wird in ſeinen finanziellen Verhältniſſen
aufs allerſchwerſte betroffen Tauſende von Vauern werden
vernichtet

Man ſage nicht daß die Dänen dem einzelnen Führer
ein zu weitgehendes Vertrauen entgegengebracht hätten und
nun die Folgen ihres Leichtſinns büßen müſſen Schuld
an dem ganzen iſt abgeſehen von dem verbreche

en Handeln des Miniſters doch das genoſſenſchaftliche
yſtem

Das ländliche Genoſſenſchaftsweſen wird und muß ſtets
baſiert ſein auf dem blinden Vertrauen zu einigen Führern
Das bringen die Verhältniſſe auf die wir heute nicht näher
eingehen wollen eben ſo mit ſich genau wie bei den Hand
werkergenoſſenſchaften Nun iſt es richtig daß bei den länd
lichen denen ten wenn man die Zahl der Unter

etracht zieht verhältnismäßig r ſeltenſchlagungsfälle in
rage kommende Menſchenetwas vorkommt weil das in

material ein ausgezeichnetes iſt und weil die genoſſen
ſchaftlichen Geſchäfte trotz ihres erheblichen Umfanges
gegenüber dem allgemeinen Geldmarkte doch ganz minimale
ſind Wenn aber bei den häufiger vorkommenden Unter
ſchlagungen in ſtädtiſchen Geldunternehmungen die Summen
auch groß ſind ſo unterliegen ſie immerhin wenigſtens in
den weitaus meiſten Fällen einer gewiſſen Beſchränkung
die durch ſtärkere Kontrolle und rein kaufmänniſche Geſchäfts
handhabung hbedingt wird Anders bei den ländlichen Ge
noſſenſchaften bei denen keine Kontrolle ſo gehandhabt wer
den kann daß ſie den Mißbrauch anvertrauter Gelder ſeitens
der oberſten Führer irgendwie beſchränken könnte Aus
dieſen r en die Unterſchlagungen und ſonſtigen Ver
luſte bei ländlichen Genoſſenſchaften den Beträgen nach und
im Verhältnis zum n vielmals höher als derDurchſchnitt des geſamten Geldmarktes Das ländliche Ge
noſſenſchaftsſyſtem findet ſeine Hauptſtütze in der Perfſönlich
keit ſeiner Vertrauensmänner Es ſteht und fällt mit dieſen
und darum iſt es ein gefährliches Syſtem welches unter
allen Umſtänden beſeitigt werden muß

Wenn ein Mann wie Alberti der ſieben Jahre Juſtiz
miniſter war außerdem noch zahlreiche Vertrauensſtellen
als Regierungsvertreter hatte das Vertrauen des Königs
und der regierenden Kreiſe im weiteſten Maße beſaß Be
trügereien begehen konnte die ein großes nationales Un
glück für die Bauern ſind wo und wie kann man ſich dann
vor ähnlichen Vorkommniſſen ſchützen

Wir glauben die Antwort in einer beiläufigen Be
merkung einer Zeitung gefunden zu haben Dieſe Notiz
lautet Er war der Abgott der ſeeländiſchen Bauern

Der Perſonenkult alſo iſt es der Götzendienſt der die
Landwirte blind macht und ſie von den ſelbſtverſtändlichſten
Vorſichtsmaßregeln abhält

Unſere deutſchen Landwirte w die Warnung welche
ihnen der Fall Alberti ſein muß nicht in den Wind ſchla
gen ſondern mal die oft gerügten Mängel des deutſchen

enoſſenſchaftsweſens daraufhin prüfen ob ähnliche Schläge
bei uns ausge e ſind

Die däniſche Landwirtſchaft iſt bekanntlich eine der
höchſtentwickelten in der Welt trotzdem konnte ſt ſich dem
ſchweren Unglück nicht entziehen Angeſehenere Führer ſind
in auch nicht als Alberti in der Zeit ſeiner
Blüte Selbſtverſtändlich ſind beinahe alle e rkrg
in der Welt ehrliche befähigte und ideal empfindende Men
ſchen Aber es kann immerhin doch einen ungetreuen
Haushalter unter ihnen geben und einer genügt um ein
ganzes Land wirtſchaftlich und moraliſch zu vernichten Die
bekannten Beſchwichtigungsverſuche bedeuten hierbei gar
nichts

s Se

Deutsches Reich
Der Kronprinz und die Deutſche Turnerſchaft

Ueber das Fernbleiben des Deutſchen Kronprinzen vom
Deutſchen Turnfeſt in Frankfurt a M wurden ſeinerzeit
allerlei Vermutungen laut Jetzt wurde wie die Frkf
Ztg von gut unterrichteter Seite hört in der Verſammlung
der Abgeordneten der Deutſchen Turnerſchaft feſtgeſtellt daß
dem Kronprinzen weder ein Programm noch eine
Einladung zugeſchickt worden iſt Warum iſt dieſe
Tatſache nicht ſofort offiziös publiziert worden ehe die Kom
binationen in der Preſſe weiter geſponnen wurden

Der Liberalismus als Kulturträger
Ueber die Berliner interparlamentariſche Konferenz

plaudert ſehr intereſſant der freiſinnige Reichstagsab
geordnete Dr Ablaß im B a d Beſonders
erfreulich war es für ihn ſo hebt er hervor daß die Zurück
haltung der deutſchen Parlamentarier gegen die Beſtrebun
gen der Union ſtark im Schwinden begriffen t Während
noch vor wenigen n ſich die deutſchen Mitglieder auf
das Zentrum die freiſinnigen Parteien und die ſüddeutſche
Volkspartei beſchränkten finden wir diesmal in Berlin die
konſervativen Parteien und die Nationalliberalen ebenfalls
reichlich vertreten

Der Verkehr der einzelnen Nationalitäten unterein
ander erzählt Ablaß weiter vollzog ſich mit gewinnend
ſter Liebenswürdigkeit Jch habe ſelten an einem Manne
eine ſo natürliche und ungekünſtelte Freude bemerkt wie
an einem früheren ungariſchen Parlamentsmitgliede einem
ſerbiſchen bedeutenden Pädagogen als er mit dem Jenenſer
Rechtsanwalt Harmening und mir unſere frühere Bekannt
ſchaft aus Budapeſt erneuern konnte wo er unſer Cicerone
geweſen war Die Gleichheit der politiſchen Anſchauungen
in den weſentlichen Grundfragen des Staatsweſens bringt
auch Männer verſchiedener lksſtämme einander ſchnell
näher wie ich mit größter Freude an meinem Verkehr mit
wei anderen ausländiſchen Parlamentariern einem dänihen Liberalen und einem ruſſiſchen Angehörigen der Ka

dettenpartei in der Duma wahrnehmen konnte Ueberhaupt
habe ich noch immer bei den Unionsverhandlungen die wohl
tuende Empfindung gehabt daß auch hier gerade der
Liberalismus der Ku turträger iſt der dem
Fortſchritt auf allen geiſtigen Gebieten ſtändig und überall
den Boden bereitet

Als eine dankenswerte Aufgabe der Union faßt es Ab
laß ſchließlich auf Mißverſtändniſſe durch Verbreitung vonAn lärung zu beſeitigen und unter vollſter Wahrung der

T

beginnen Reichstag und Landtag wieder ihre Ver
handlungen Mehr noch als ſonſt wird die allgemeine
Aufmerkſamkeit auf die Debatten und Beſchlüſſe der
Parlamente gerichtet ſein da wichtige volks und finanz
wirtſchaftliche Fragen an denen jeder einzelne Staats
bürger beteiligt iſt zur Entſcheidung gebracht werden

Jeder der ſich für Politik intereſſtert wartet geſpannt
auf die Parlamentsberichte die eine beſondere An
iehungskraft für den Leſer haben wenn ſie in früher
Norgenſtunde bereits gedruckt vorliegen

a Das iſt bei der Saale Feitung die
täglich zwei Mal erſcheint der Fall

Der Liberalismus ſteht vor bedeutungsvollen Auf
gaben er iſt von ausſchlaggebender Bedeutung ge
worden Bekanntlich ſoll in t wie im Reiche
ein Teil der zur Durchführung der Beamtenbeſoldungs
reform notwendigen Mittel durch eine Erhöhung der
direkten Steuern gewonnen werden Im Reiche iſt es
nicht nur nötig den durch die Gehaltserhöhung nötigen
Mehrbedarf zu beſchaffen ſondern hier will man durch
eine umfaſſende Finanzreform der Defizit und
Pumpwirtſchaft entgegentreten Hu dieſem Hweck ſoll
vor allem eine ſtattliche Anzahl neuer Steuern einge
führt bezw eine Reihe bereits beſtehender erhöht werden

Die SaaleZeitung als entſchieden
liberales Organ wird zur Beleuchtung dieſer
ernſten die vitalſten Intereſſen des ſteuerzahlenden
Volkes berührenden Fragen Leitartikel aus be
währten Federn bringen die ihre Jnformationen
an maßgebender Stelle erhalten

Die Vorkommniſſe die ſich im kommunalen
Leben unſerer aufblühenden Stadt abſpielen ſollen in
objektivſter und anſchaulichſter Weiſe geſchildert die
Bürgerſchaft über die Sitzungen unſeres Stadtparla
ments raſch und unbedingt zuverläſſig berichtet werden

W Die Saale Feitung iſt dafür bekannt
daß ſie freimütig energiſch und ſachlich alle
diejenigen Beſtrebungen unterſtützt die von einem
geſunden Fortſchritt diktiert werden Be
reits in ihrer Frühnummer bringt die Saale
Heitung das Referat über die am vorhergehenden
Nachmittag ſtattgehabte Stadtverordnetenſitzung

Der Sprechſaal unſerer Feitung ſteht unſeren
Leſern zum Meinungsaustauſch zur Verfügung
Mancher Mißſtand iſt ſchon durch ein Eingeſandt in
der Saale Zeitung aufgedeckt beſeitigt oder gemildert
worden

S Wer ſchwebende Fragen zu behandeln
Beſchwerden zu erheben oder Anregungen zur
Verbeſſerung der öffentlichen Einrichtungen zu
geben hat die geeignet ſind aufklärend oder
befrüchtend zu wirken bedient ſich das
weiß man ſeit Jahrzehnten der SaaleHeitung

Die Berichterſtattung über die wichtigeren Vor
gänge in Provinz und Königreich Sachſen in
Anhalt und Thüringen liegt in den Händen be
währter und zuverläſſiger Korreſpondenten

m Der Depeſchendienſt der SaaleHeitung
hat durch Abmachungen die wir mit Berliner
Schriftſtellern und Journaliſten getroffen
neuerdings abermals eine bedeutende Erweite
rung erfahren Wer die Saale Heitung
lieſt für den iſt jedes Abonnement auf eine
Berliner Heitung überflüſſig Wir berichten
raſcher als manches Berliner Blatt

Der Handelsteil der Saale Heitung wird ebenſo
gewiſſenhaft und umſichtig wie ſachverſtändig geleitet
er hat mit dazu beigetragen unſerem Blatte die
führende Stellung in der Provinz Sachſen zu
ſichern Daß der Handelsteil der Saale Heitung ein
unentbehrlicher Ratgeber für jeden Intereſſenten ge
worden daß ſein telegraphiſcher Börſendienſt raſch und
zuverläſſig funktioniert wird allſeitig anerkannt

S Die Theater und Kunſtkritik er
folgt von berufener Seite der reiche Unter
haltungsſtoff welcher mit beſonderer Sorgfalt

unter Berückſichtigung der unterſchiedlichen
Geſchmackswünſche geſichtet wird die anerkannt
guten Romane ſind von jeher vom Halleſchen
Publikum mit Befriedigung gewürdigt und von
Vielen als muſtergültig anerkannt worden

Das Beſte zu bieten in echt freiheitlichem
und vaterländiſchem Sinne zu wirken und dem Ge
ſamtintereſſe des Bürgertums zu dienen wird
auch fürderhin unſer Beſtreben ſein

Man abonniert auf das 4 Quartal 1908 in unſern
Expeditionen oder bei den Poſtanſtalten Neu hinzu
tretendende Abonnenten erhalten gegen Einſendung der
Abonnementsquittung an die Expedition die noch im
September erſcheinenden Nummern koſtenfrei zugeſtellt
Um eine Verzögerung im Beſtelldienſt auszuſchließen
bitten wir das Abonnemnnt rechtzeitig erneuern zu

wollen
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eigenen nationalen Jndividualität chauvid uf allungen dem Auslande gegenüber m t Se
rücken

Zur Reichsfinanzreform
nimmt die u in bemerkenswerter Weiſe Ste
Man darf annehmen daß ſich hier die Auffaſſung ihres
Herausgebers des Abg D Naumann geltend mocht
Das Blatt erinnert daran daß gerade die ultramontane

Germania in der Lage iſt über die Abſichten des
Reichsſchatzſekretärs vorläufige Mitteilungen zu machen
Schon das ſei ein bemerkenswertes Zeichen der Zeit daß
gerade das Zentrumsblatt die neue Weisheit zuerſt beſte
Dazu komme ein Aufſatz vom Abg Erzberger im Tag der
vom Wohlwollen gegen Herrn Sydow überfließe Das Zen
trum rückt wieder vor Mag es ihm wohl bekommen Für
uns ſteht natürlich die Sache ſo daß in dem Maße als die
Regierung wieder mit dem Zentrum arbeitet der Gedante
der Blockpolitik von ſelbſt zu Waſſer wird Und in
haltlich ſcheint auch das was die Germania mitteilt auf
die Zentrumspartei zugeſchnitten zu ſein Es iſt folgendes

llung

Bier Branntwein Tabak 300 Mill Mk
Entſchädigungen und Erhebungskoſten 50
Wein Gas und Elektrizität 70
Nachlaßſteuer 129Jnſeratenſteuer 60

600 Mill Mk
Davon ab Steuererlaß von Zucker 40

Summa 560 Mill Mk
Soviel iſt ſicher daß eine Reform die von 560 Min

nur 120 Millionen auf direktem Wege aufbringen will
nicht die Reform iſt die mit Hilfe desſinns gemacht werden kann Auch für Einfüh
rung einer Kuponſteuer hat neulich ein Finanzpolitiker
des Zentrums in der Köln Volksztg Stimmung zu
machen geſucht ebenſo beſchäftigte ſich der Parteitag der anti
ſemitiſchen Reformer zu Rieſa in Sachſen mit einem Antrag
zugunſten einer Steuer Der Antrag wurde jedoch nicht
angenommen ſondern dem Parteivorſtande überwieſen Ein
Teilnehmer des Parteitages warnte vor der Kuponſteuer
die den Mittelſtand am meiſten treffen würde

Die Wertzuwachsſteuer
verdient auch um deswillen beſondere Beachtung der Stadt
verwaltungen weil ſie ſich als nicht zu unterſchätzende
kommunale Einnahmequelle erweiſt Jm letzten
Jahre brachte die Wertzuwachsſteuer der Stadt Frank
furt a M rund den Betrag von 1 106 000 Mk ein der
Stadt Köln 287 000 Mk der Stadt Dort mund 243 000
Mark Sonſt liegen meiſt nur rn vor die ſich noch gen
nicht auf ein ganzes Jahr beziehen So brachte die neue nicht
Steuer in den Monaten April bis November 1907 in Eſſen zwei
105 000 Mk in Weißenſee 6400 Mk in Zehlendorf und
Reinickendorf 3 50 000 Mk Jn Pankow erzielte man
von Oktober 1906 bis zum November 1907 74 000 Mk in
Gelſenkirchen im letzten abgeſchloſſenen Geſchäftsjahre
65 000 Mk in Kiel vom Auguſt 1907 bis zum März 1908

Augs
ſtriel
ſtell
richte

93 000 Mk Es erſcheint wohl der Erwägung wert daß die lich
großen Kommunen das Geld das hier ſozuſagen auf der auf
Straße liegt mitnehmen zur Erleichterung ihrer kommu

nalen und ſozialen Bedürfniſſe T uBeu
Die alten Gegenſätze im Flottenverein ſeit

Das Geraer Tagebl meldet unterm 22 d Mts Der in 1
Geſamtvorſtand des Landesverbandes Reuß j L des Deut ten
ſchen h beſchloß geſtern einſtimmig das Präfſi portidium des Deutſchen Flottenvereins zu erſuchen veranlaſſen Weiſ
u wollen daß die Vorſitzenden des bayeriſchen LandesverKandes inſonderheit Reichsrat Frhr v Würzburg Kammer Fabr
err v Spieß und Regierungsrat Braun ihre Aemter nieder zwe
egen Geſchieht dies nicht ſo erklärt der Geſamtvorſtand urlan

des Landesverbandes Reuß j L ein erſprießliches Zuſam
menarbeiten mit dem bayeriſchen Landesverband für aus
geſchloſſen Auch machte der reußiſche Landesverband die mal
Entſendung von Delegierten zur bevorſtehenden Nürnberger angeſt
Hauptverſammlung vom Rücktritt des Vorſtandes des baye Geleg
riſchen Landesverbandes abhängig und h ſeinen Be einen
ſchluß mit folgenden Worten Es liegt die Befürchtung vor und
daß ſonſt einer großen Anzahl von Verbänden ihr Verbleiben n
im Deutſchen Flottenverein in Zukunft ſehr erſchwert wer F
den wird

Wieder eine Vernichtung des Koalitionsrechtes
Es iſt eine altbekannte Wahrheit daß die Wohl

tätigkeitseinrichtungen vieler Großinduſtrieller
nichts anderes als Feſſelung ihrer Arbeiter bedeuten Trotz
dem kann es nicht ſchaden wenn die Oeffentlichkeit gelegent
lich immer neue J für die Fragwürdigkeit ſolcher Gut
taten erhält Jn r bei Kaſſel hatte die Betriebs
leitung der Chamotteſteinfabrik der vereinigten GroßAlme
roder Tonerde bekannt gemacht daß unſre die Fabrik
wohnungen innehabenden Leute einem Verbande
nicht angehören dürfen wer ſich Unannehmlich
keiten erſparen will halte ſich von ſolchen ſtets grg das
eigne Werk gerichteten Beſtrebungen fern Daß dieſe Ent
ziehung des Koalitionsrechts gegen chriſtliche Ge
werkſchaften richtete verſchärft den Fall noch Die Arbeiter die dem chriſtlichen Hilfs und Transportarbeiter
verband nicht untreu werden wollten wurden gekündigt die
fügſamen mußten einen Kontrakt unterſchreiben wonach ſie
in Zukunft nur noch 14tägige Kündigungsfriſt für ihre
Wohnungen haben Hier wird wirklich Wohltat Plage und
Anmoral denn die Vernichtung des Koalitionsrechts der
Arbeiter der einzigen Waffe die ſie im Wirtſchaftskampfe
beſitzen iſt unſeres Erachtens eine unmoraliſche Handlung

Graf Wedel gegen die Sozialdemokratie
Am Sonnabend nahm der Kaiſerliche Statthalter Graf

Wedel nebſt dem Staatsſekretär Zorn v Bulach an der Ge
denkfeier des 100jährigen Beſtehens der Firma Schlumberger
in Gebweiler teil Er hielt eine Anſprache in der er
die Glückwünſche des Kaiſers überbrachte Er
wandte ſich in ſeiner zum Teil politiſchen gegen die So
zial demokratie gerichteten Rede an die alten Arbeiter
und ſagte Jhr Veteranen der Arbeit ſeid ein lebendiges
Beiſpiel der Treue ihr Jhr Eurem Arbeitgeber gehalten
und für die Jhr immer ſeine Treue eingetauſcht habt Haltet
feſt an dieſem Grundſatz Es ſind Jrrlehren die die
Intereſſen der Arbeitgeber und der Arbeiter in Gegenſatz
ſtellen Das Wohl des einen bedingt das Wohl des andern
Hpt es einem ſchlecht dann kann der andere nicht gedeihen

n dieſem Sinne wirkt auf Eure jungen Kameraden ein
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Eine ſolche Einwirkung wird für alle Teile von Nutz und
Frommen ſein

Fauſts Verdammung in Bamberg
at nunmehr ihr Nachſpiel erhalten Herr Joſeph Behnr Prieſter Seminaroberlehrer Präfekt und Offiziator

am Königlichen Katholiſchen Schullehrerſeminar in Bam
berg der Goethes Fauſt als unſittliche Lektüre und Vor
ſtufe zur Todſünde bezeichnete hat einen längeren Urlaub
angetreten von wannen er nicht wiederkehren wird Er
fällt als ein Opfer des klerikalen Syſtems dem ſtatt ſeiner
der Abſchied erteilt werden ſollte An ſeiner Stelle iſt der
Stadtpfarrer Dr theol et phil Johann Thiem von Ko
burg das zum Vamberger Sprengel gehört zum Seminar
oberlehrer ernannt worden

Die Friedenskundgebungen der engliſchen und deutſchen
Arbeiter und das Polizeiaufgebot in Verlin

Die Köln Ztg meldet in einem Berliner Telegramm
zu dem Artikel des Vorwäts der die Friedenskundgebun
gen der engliſchen und deutſchen Arbeiter zu einer Diskre
ditierung Deutſchlands gegenüber dem Ausland auszunutzen
ſucht Das Blatt gebärdet ſich als ob das Polizeiauf
gebot dazu da geweſen wäre die Friedenskund
gebungen mit Gewalt zu unterdrücken Es läßt
ſich ſchwer beurteilen ob die Berliner Polizei in der Vorſicht
nicht des Guten zu viel getan hat aber das eine iſt nicht in
Abrede zu ſtellen d ſie nur pflichtgemäß handelte
wenn ſie angeſichts der zu erwartenden ungeheuren
Menſchenanſammlungen ihre Vorſichtsmaß
regeln traf Befürchtungen daß die Sozialdemokratie
am Sonntag Krawalle hervorrufen wolle waren nicht
vorhanden wohl aber mußte man damit rechnen daß bei
ſolchen großen Anſammlungen nicht ſelten die ſchlechte
ſten und radauſüchtigſten Elemente der Ber
liner Bevölkerung mit Vergnügen die Gelegenheit ergreifen
groben Unfug zu verüben de ſich die Polizei darauf ein
richtet ſolchen Verſuchen die wir ja ſchon erlebt haben raſch
und entſcheidend entgegenzutreten iſt natürlich Die De
nunziation des Vorwärts daß Deutſchland gegen die
Kundgebung für den Frieden ſeine militä
riſche Macht mobiliſierte dürfte ſelbſt diejenigen
Ausländer die in die Loyalität der deutſchen Sozialdemo
kraten Vertrauen ſetzen t ſtutzig machen Als
logiſche Leute werden ſie ſich ſagen daß wenn man die Frie
denskundgebung hätte verhindern wollen es auf viel ein
facherem Wege hätte geſchehen können

Parteinachrichten
Maßregelungen in der Maſchinenfabrik Augsburg
4 Entgegen ihren öffentlich abgegebenen Verſicherun

gen daß die Koalitionsfreiheit der techniſchen Beamten
nicht beſchränkt würde hat die Direktion der M A nun doch
zwei ausgeſprochene Maßregelungen vorgenommen Die
Augsburger Ortsgruppe des Bundes der techniſchindu
ſtriellen Beamten hatte der dortigen Preſſe eine Richtig
ſtellung der von der Direktion der M A verbreiteten Nach
richten zugeſchickt Sofort nach dem Erſcheinen dieſer ſach
lich gehaltenen Erklärung iſt der Obmann der Ortsgruppe
auf unbeſtimmte Zeit be urlaubt worden und zwar un
ter Umſtänden die ein grelles Licht auf die Tendenzen dieſer
Beurlaubung werfen Der betreffende Jngenieur der

ſeit s Jahren bei der Firma tätig iſt mußte
in 15 Minuten ſeine umfangreichen Arbei
ten abliefern während gleichzeitig ſämtliche Fabrik
portiers mit ſeinem Signalement verſehen wurden und die
Weiſung erhielten ihn an einem weiteren Betreten des
Fabrikgrundſtückes zu hindern Später iſt dann noch ein
zweiter Führer der Augsburger Bundesbewegung be
urlaubt worden

Jn Danzig iſt es der konſervativ klerikalen Koalition dies
mal leider gelungen die freiſinnigen Parteien aus ihren alten
angeſtammten Landtagsmandaten herauszudrängen Dieſe
Gelegenheit wird vom Zentrum für günſtig erachtet um nun auch
einen Vorſtoß auf kommunalpolitiſchem Gebiete zu unternehmen
und bei den bevorſtehenden Stadtverordneten Wahlen ins Feld

Kimono Mämsol aus einfarbigen Tuehstoffen
Sammet Jnekersts schwarz u farbig mit und ohne Tressendesatz

Vohbergange Paletots moderne farbige Stoffe
Golſ Paletots weiss Sportfacons od halblange Paletots 28 00 bis 75
Frouen FPaletots schwarz haldanliegend od Empire 66 00 bis 75
Kosatüme aus gemusterten Stoffen in engl Geschmack 865 00 dis 12 50
Kostüme aus stark geripptem Diagonalstotf grün braun marine

Kostüme aus reinw Damentuch mit Westenjackett

löſen

zu rücken Und zwar iſt das Ziel des Kampfes die Beſeitigung
der ſegensreich in Danzig wirkenden Simultanſchulen
Hier ſoll die Brandfackel der Zwietracht vom Zentrum angelegt
werden Ganz ſyſtematiſch iſt vorgegangen worden erſt brachte
man uneigennützig den Konſervativen die drei Landtagsmandate
ein dafür verlangt man jetzt natürlich Hilfe von den Konſer
vativen bei dem Sturm auf das Danziger Rathaus

Heer und Flotte
Neue Jnfanteriepatrone für Spanien

S Wie aus Madrid mitgeteilt wird befindet ſich
dort eine neue d in Se e t für das Mauſer
gewehr zurzeit in Verſuch Sie beſitzt mit rauchloſem Pulver
und Bleigeſchoß mit ſcharfer Spitze verſehen einen ver
nickelten Kupferſtahlmantel Das Geſchoß erreicht bei einer
Temperatur von 15 Grad eine mittlere Anfangsgeſchwin
digkeit von 860 Meter während das zurzeit im Gebrauch be
findliche Geſchoß nur eine ſolche von 660 Meter aufvweiſt
Schießverſuche ergaben daß auf eine Entfernung von 400
Meter jedes Geſchoß einen Schutzſchild der neuen Schneider
ſchen Schnellfeuerfeldgeſchütze von 5 Millimeter Stärke glatt
i olagt was mit dem gegenwärtigen Geſchoß nicht mög

i
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Ausland

Beſuch des Fürſten von Bulgarien in Peſt
Das Wiener Fremdenblatt widmet dem morgen

in Peſt eintreffenden Fürſten von Bulgarieneinen Begrüßungsartikel Der Empfang falle in eine Zeit
wo in die Beziehungen Bulgariens zur Türkei eine gewiſſe
Spannung getreten ſei und werde hoffentlich dieſe Be
ziehungenin günſtigem Sinne beeinfluſſen Das Blatt be
ſpricht ſodann den Fall Geſchow und führt mehrere Momente
an die dafür ſprechen daß die Türkei die heutige ſtaatsrecht
liche Stellung Bulgariens bereits bei mehreren Gelegen
heiten indirekt anerkannt habe Der Empfang werde die
offentſichtlichen Konſtantinopeler Bemühungen erleichtern
aus der etwas verwickelten Situation einen beide Teile be
friedigenden Ausweg zu finden

Se

Die Lage in Perſien

Wie ein Londoner Abendblatt aus Täbrisberichtet haben die Nationaliſten wiederum ein Schreiben
an die fremden Geſandtſchaften in Teheran gerichtet in dem
ſie darauf hinweiſen die einzige Löſung der gegen
wärtigen Lage liege für den Schah darin neue un
beeinflußte Wahlen vornehmen zulaſſen
Der Umſtand daß der Schah der ruſſiſch britiſchen Note nicht
willfahrt hat iſt hier vielfach geörtert worden hauptſäch
lich auf Koſten der jüngſten engliſchen Politik Geſtern
benachrichtigte Ain ed Dauleh die Nationaliſten die Ant
wort des Schahs auf ihr Telegramm wäre der Befehl an den
Sipahdar die Stadt zu unterwerfen daher gebe ſie den
Endſchumen 48 Stunden Zeit um die Forderungen des
Schahs nach Abrüſtung und Auslieferung von vier Rädels
führern anzunehmen

Der Wahlkampf in den Vereinigten Staaten
von Nord Amerika

Aus Newyork wird gemeldet Präſident Rooſevelt
hat nun das Wort ergriffen in dem Streit zwiſchen Hearſt
und dem republikaniſchen Senator Foraker welchen jener
beſchuldigt Geld angenommen zu haben um ſeinen Einfluß
r Verhinderung einer truſtfeindlichen Ge
etzgebung zu verwenden Rooſevelt veröffentlicht

einen Brief der den demokratiſchen Gouverneur von Okla
homa Haskell beſchuldigt ein Werkzeug des Oeltruſtes zu
ſein Bryan hat Rooſevelt nun aufgefordert ſeine Anſchul
digung zu beweiſen da er eine Verzerrung des demokrati
ſchen Feldzuges nicht zulaſſen könne

Bulgarien und die Türkei
Aus Sofia wird berichtet Geſtern hielten die Be

hörden einen aus Konſtantinopel eingetroffenen Zug an der
bulgariſchen Grenze an und ließen ſtatt der Lokomotive der
Orientbahngeſellſchaft eine bulgariſche Lokomotive vorſpan
nen Sie forderten alle Reiſenden auf neue Fahrkarten zu

Miniſter Liaptſchew kennzeichnete den
u J
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45 00 bis 10 75

75 00 dis 14 50

42 00 bis 75 schwarz marine

95 00 dis 97 50
95 00 dis 97 50 garniert

Wie alhjährleh ist es auch diesmal unser besonderes Bestreben gewesen
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Klee ch Rö ekKeo fussfrei engl gemusterten Stoffen 22 00 bis S 75eider aus engl gleider Plieséröeke in mod Farden deste Ausführ 35 00 bis 75
Kleſder Falsenröeke aus Satintuch grün braun

Kleider Röehke für Frauen aus schwarzem Satintuch
BRiusen aus modernem Blusenflanell mit schrägen Falten
Biusen aus prima Wollstoff auf Futter gearbeitet
BlIeasenm aus elfenbeinfard Batiststoff mit Spitzen garniert 19 00 bis 75
Bleasen aus gemustertem Tüll oder Spitzenstotff elegant

der Regierung dahin Wir wollen keine Beſitzergreifung
können aber in unſerem Gebiete keine Eiſenbahn dulden
deren Perſonal von Konſtantinopel aus dirigiert wird Vom
Miniſter des Auswärtigen forderten die Vertreter Deutſch
lands und Oeſterreichs die ſofortige Uebergabe der Stre
an das Orientbahnperſonal Es wurde ihnen der Beſcheid
gegeben der Streik der Orientbahn ſei noch nicht beendet
da noch das Schiedsgericht zu entſcheiden habe folglich ſeien
die proviſoriſchen Maßnahmen der bulgariſchen Bahnver
waltung einſtweilen aufrecht zu erhalten

S

Sportnachrichten
Radfahrſport

Die Karlsruher Radrennen erfreuten ſich am letzten Sonntag
guten Wetters und ſtarken Beſuches Roſenlöcher Dresden
gewann den Großen Herbſtpreis über eine Stunde 2 wurde Eck
hardDurlach 290 Meter zurück während Nagel in der 25 Runde
wegen Raddefekts aufgab Das FliegerHauptfahren gewann Otto
Meyer vor Hellemann

Forſt i L Der Goldpokal von Forſt ein 100 Kilometer
Rennen hinter Motorſchrittmachern brachte wie zu erwarten war
einen Sieg des Rekordmannes der hieſigen Bahn Adolf S chulze
auf Brennabor Er beendete das Rennen mit großem Vorſprung
und ſchlug in überlegener Weiſe den Weltmeiſter Robl und den
jungen Treptower Dauerfahrer Stabe

Der Große Preis von Spandau kam am Sonntage über 150
Kilometer in drei Läufen von je 50 Km bei ſchönem Wetter und
gutem Beſuche zur Entſcheidung Das Rennen endete mit dem
Siege von Arthur Vanderſtuyft Jm erſten Laufe gewann
zwar Theile in 35 Min 12 Sek gegen Vanderſtuyft der 600 Meter
zurückbliel 3 wurde deſſen jüngerer Bruder Léon der als Dauer
fahrer in Deutſchland debutierte 3400 Meter zurück 4 Ryſer 4400
Meter und 5 der EngländerWills 4800 Meter zurück Jm zweiten
Laufe über 50 Kilometer ſiegte Vanderſtuyft in 35 Min 40 Sek
vor Theile 1175 Meter zurück Léon Vanderſtuyft 2600 Meter
zurütk Wills 6250 Meter zurück und Ryſer 11 300 Meter zurück
Der dritte Lauf mußte wegen eingetretener Dunkelheit auf 30 Km
abgekürzt werden Sieger blieb Vanderſtuyft in 21 Min 47 Sek
Ryſer blieb 1200 Meter Léon Vanderſtuyft 2000 und Wills 5000
Meter zurück Theile gab beim 12 Kilometer auf Geſamtreſultat
Vanderſtuyft 25 Punkte Theile 19 Punkte Léon Vanderſtuyft
18 Punkte Ryſer 16 und Wills 14 Punkte

Das 100 Kilometermatch Verbiſt Guignard in Antwerpen
am Sonntag endete mit dem Siege von Verbiſt nachdem Guignard
bis zum 45 Kilometer geführt hatte dann aber infolge Reifen
defekts zurückfiel Verbiſt legte die 100 Kilometer in 1 Std 7 Min
56 Sek zurück Guignard blieb nur eine Runde zurück Nächſten
Sonntag treffen die beiden Fahrer vekanntlich in Leipzig wieder
aufeinander

o

Wetter Anusſfichten
ReichsWetterDienſtesRuf Grund der Berichte des Reichs Nachdruck verboten

24 September Wolkig windig Regenfälle kühl t25 So tember Veränderlich Regenfälle ſtarke Winde kühl
26 September Wenig verändert Neigung zu Regen windig

warenLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Jeh was nur den Kopf nieht hängen ſasson

Sie werden morgen wieder ganz wohlauf ſein und die

Dutzend Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen in heißer
Milch nehmen Dann können Sie ja auch noch n page
lutſchen aber dann ſind Sie worgen auch wieder völlig in
Ordnung Da nehmen Sie iSommerreiſe immer ordentlich mit Far Sodenern
lann Jhnen ſchon ein paar ablaſſen Etind übrigens gar
nicht teuer die Schachtel koſtet nur 85 Pfennig und man
kann ſie in allen Apotheken Drogerien und Mineralwaſſer
handlungen haben Nachahmungen jedweder Art weiſe
man entſchieden zurück
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28 00 bis 50
42 00 dis 50
3 75 bis 35

2200 bis 75

55 00 bis G 75

schon in medrigen Preislagen
Engagements zu treffen welche über den Geschmack des Alltäglichen hinausgehen

d echt J Le
J e Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachson

Marktplatz

2 u 3

Tour mit uns machen können wenn Sie Kur ein halb

verſorge mich vor der

c



Morgen mohr
808

Henrgk Sienkiewiez
broſchiert 75 in Leinenband 00Quo vacdäs 7 Eine Erzählung aus der Zeit Neros Preis

in eleg Geſchenkband 00

Ohne ogma
and 50

Am ſonnigen Geſtade Die D
Drei Novellen Preis broſchiert 75 in Leinenband 00

Die Kreuzritter Hiſtoriſcher Roman aus dem 15 Jahrhundert Preis broſchiert 25 in
Leinenband 50 in eleg Geſchenkband 00

Zu beziehen durch wo Buchhandlungen

Vollſtändige Kataloge der

gegr 1711

Man verlange ſtets ausdrücklich die Hendel Ausgabe
Die Hendel Bibliothek ſteht hinſichtlich ihrer

vorzüglichen Ausſtattung au der Spitze aller
derartiger Unter ſchönſter Weiſeerliner Neueſte Nachrichten

Ein Roman Preis broſchiert 25 in Leinenband 50 in eleg Geſchenk

ritte Hania

Hendel Bibliothek bis Juni 1008 erſchienen 2095 Nummern werden in jeder beſſeren Buchhandlung unentgeltlich abgegeben

Otto Henciel Verlag Halle a
Eleganz Gediegenheit und Billi geht ſind bei

den Geſchenkbänden der Hendel

orzellan
Glas n Kristall WarenPrima

in eleg Geſchenkband 00

ibliothek in
vereint

Kölniſche Zeitung

Umser

Total Ausverkauf
dauert nicht mehr lange machen Sie in Jhrem Intereſſe

ſchon jetzt Ihre Weihnacehtseinkäufe in
Puppen Spielwaren Lecderwaren etc

eine ſo günſtige Gelegenheit bietet ſich nicht wieder

Klooss t2 TAnerkanni gute

empfiehlt in grösster Auswahl

wälIigeest
mit langjähriger Garantie

Hallesche Möbelhallen
brüderstr

I2
J Bbrüderstox Il Pola

v mann ad
ſteht in rutean und Haltbarkeit aufhöchſter Stufe Jn einer Stunde werdenca 40 Hemden gereinigt Bedienung iſt

mühelos und bequem 11646Preis ohne Ofen mit Hahn 39
mit 60Waſſerſchiff u Hahn 72

Wilh Heeck
Gr Ulrichſtr 57

Auf Wunſch praktiſche Vorführung

d Seikenpulver
e bestes im Gebrauchbilligstes und bequemstes

Waschmittel der Welt

2 T Paket 15 Pfg

e

Poethes Urfaust
rezitiert von Dr Hans ennsen

Mittwoch 30 September S Uhr
abends im Hotel AronprinzEv Vereinshaus Karten zu
Mk 50 und 00 bei Wothan
und Koch 1634
Russischer Hof
unmittelbar am r nhof

onnerstag
d 24 ds Mts

Schlachtefeſt

Fritz Boeck
z n den Feſttagen

empfehle

ladet

ſchiedenem Preis

Goldener Löwe Töpferplan
Jed Donners
tag u Montag

Schlachtefeſt

wurſt a Pfd 1 Mark

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt
ournaſſesezirkel

reichhaltig und billigOtto Hendels Bu ſhandlung

Markt 24 16375
15 f Handſch w v ger b 3 Kn lg9 ſ GZötzner Gr Steinſtr 12

im Stadttheater in Halle g S

Freitag den 25 Sept 1908
Der Kichter von Zalameg
Schauſpiel in drei Aufzügen

von
Don Pedro Calderon

de la Barca
Ueberſetzt von J D Gries
Mit einer Vorbemerkung

und dem Bilde des Dichters
kl 89 84

Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

SPTechender Papage

Back Grund

wozu ergeb ein

extra feſttägige Menus zu ver

Jacobi s Hotel Restaurant e

S Bernhard Borgis114 Domplatz 10 Tel 1833
Feinſte Rot Leber u Schwarten

Zur Aufführung

Ware

9 S e Smere Seminar für Kindergärtnerinnenund Brzieherinnen
Direkt Pastor em R Mayer Schulinspektor a D

Ausbildung u l Jahr Beginn des Kursus im OktoberPension um Hause Sprachunterrieht Lat in Französisch

Französin im Hause Prosp frei 8059
Bach Mittokincl

Freitag den 25 Septbr 1908 nachm Z Uhr

Be Kur Konzert Sausgeführt von der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75

Entree 35 Pf Carl RohdeOeffentt theosophischer Vortrag
Freitag 25 Sept abds S Uhr i d Kaiſerſälen kl Saal
zwema las Sbelenleben d Menscen u Seſne Ershelnungen

Vortragende Frau E Helling aus Nürnberg
Entree 25 reſerv Sitze 50 und 1 Ab

Staatl Konz Kindergärtnerinnen Seminar
Donnerstag den 24 Septbr abends 8 Uhr im großen Thalia Saale

F Ahbschieds Feierfür die abgehenden Seminariſtinnen
Frtern und Freunde werden hiermit freundlichſt eingeladen

Die Direktion R MayerFlügel und Pianinos
von Blüthner Ibach Steinway e Sons Feurich FörsterIrmler Römhildt Mancd Schiedmmunyer ete empfiehlt in
grösster Auswahl am Platze ca 60 70 Instrumente Vermietung
15389 Reparaturen und Stimmungen

Ball asa r Döll e e

Er

a

16338

16357

Kömers Hotel
Rathaus mit 3 Villen

Altrenommiertes vornehmes Hausim Oberharz Neuren oviert Jlnſtr Proſpekt

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf Go

Kommanditgesellschaft auf AKtien
Halle a S Weissenfels a S

Kommancdite Vanmburg a S
Gera

Aktienkapital M 13500000
Reserven ca I 3500000

Eröſfſnung von laufenden Rechnungen
Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Oheckverkehr
Krecditbrieſe auf ausländische Plätze

An und Verkauf von Eſekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

Stahlknammern
Zahlstelle des K K Postsparkassen Amt Wien

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf CoConmangigeeelsohat auf Aktloen

FPfandbriefe
der Deutschen Hypotheken Bank in Meiningen

im Herzogtum Meiningen mündelsicher
49 Serie XIII vor 1918 nicht verlosbar

etzter Kurs 98 40 16175empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben dieselben
zum jeweiligen Tageskurse spesen frei ab

Spar u Vorschusshank zu Halle a S
NH Heuheik

D R P D R G M
f für Kranke a Gesunde geeignet für alle Liege w Sitz
möbel insbesoudere kf Zett Chaiselonque Hängematte

Sota Cehn od Fahrstuhl Strandkorb Eisenbahn
abteil etc Auf dem Tischo als Staffelel Zusammen

6 cm vbreit Unentbehrlich inanatorion m LUegekuren Preis
in eleganter Ausstattung 15 Mk Beutel dazu

m Hanädgrift 1,20 Vers nur g Nachn od Vor
einsend des Betrags zuzügl Porti Für

Ausld n geg Voreins d BetragesFrosp Kkostenlos

gelegt 44 cm lan
Krankenhäusern u

I Grosser Abbruon
Zuckerraff Halle Hoſpitalplatz Tel 87 bill zu verkaufen50900 laufende Meter Valken Rahmen Sparren u Säuten

hölzer jeder Länge und Größe wie neu Latten Pfoſten Bretter

iwit n Pregt aſte 11
uſtboden Türen Fenſter große Poſten v neuesFormat Träger in jeder Länge und Stärke Träger Se

und Mietalle Feuerholz uſw alles in o großen Maſſen
wie neu

r

Stadt Theater
Douuerstag den 24 Se13 Vorſt i Ab Umt gü e e

Tiefland
Muſikdrama i in einem V orſpiel u

2Aufzügen v Eugen Albert
Perſonen

Sebaſtiano ein reicher
Grundbeſitzer Franz Frank

d Aelteſte S
er Gemeinde Max BirkMoruccio Mühl votz
knecht H BergmannMarta Oiga AglodaPepa Sofie WolfAntonia Frieda MeyerRoſalia Roſie Sebald

Nuri Lilly Mothes
Pedro irta Rupert Gogle Hirten Julius Barre

Jm Dienſte Sebaſtianos
Der PfarrerAnf 7 Uhr Ende geg o h h

S lheate
Direktion E M Mauthner

Donnerstag 24 September 08
Zum 14 Male Schwank Novität

Das Mansverkintd
Nächſte Aufführuug von Die

Mauſefalle Freitag
Aus wärtige Theater
Donnerstag den 24 September
Leipzig Neues Theater Die

Stützen der Geſellſchaft Altes
Theater Ein Walzertraum

C r Hoftheater Die Wal
Magdeburg Stadttheater Mig

non

lepht T
Havenann Fauhterhue

3 Löwen
1 Königstiger
4 Leoparden
2 TigerLöwenBaſtarde

Keine beſonderen Eintritts

preiſe 2SitzplätzeErw 20 Kinder 10

Etablissement

Winter garten
Magdeburgerſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch

Suppe 2 Gänge Nachtiſch
i Ab für 90 Pfg

Reichhalt Abendkarte
Gut gepflegte Biere u Weine

Von 7 Ahr ab
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kapl Friecdiand

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

ar ZAscheyge

h ehe3 1 e

m

vVornehmes Familienlokal
Ranniſcheſtraße 13

Eingang Moritzzwinger

Bauers Pilsner
München Bürgerbräu
Rizzibränu Kulmbach
Diverse Jageszeitungen

Berliner Tageblatt

Hannoversche Zeitung

Dresdn Neueste Nachr

frankfurter Zeitg etc
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